
Regina Benedikt
Grieskai 50

Jüdische Opfer

VERBUNDENE GEDENKSTEINE

Aron (Adolf) Schkolnik

Asriel Selig (Sigmund) Silber

Chane Beile Schkolnik

Elisabeth Schkolnik

Erich Benedikt

Erich Schreier

Erika Silber

Gertrud (Trude) Silber

Helene Schkolnik (Schreier)

Jakob Schreier

Josef Benedikt

Leo Benedikt

Margarete (Grete) Schkolnik

Ruth Schkolnik

Samuel Schkolnik

Sylvia Schkolnik
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Regina BENEDIKT, geb. Goldstein wurde am 18. Mai 1886 in Kövesd, Bezirk Borsod[2], Ungarn
geboren und lebte mit ihrer Familie bis 1908 im heutigen Ungarn (Boldogasszony/Frauenkirchen
im Bezirk Nezsider/Neusiedl am See.)

Über ihre Kindheit und Jugend wissen wir derzeit noch wenig, aber am 28. März 1906 heiratete sie
den aus Nemoksht (damals Russland) stammenden späteren Kantor der Grazer jüdischen
Gemeinde Josef Benedikt – die Trauung fand statt in Kismarton/Eisenstadt bzw. am 10. Februar
1910 in Sopron (später Ödenburg) bzw[3] (möglicherweise zuerst rituelle, dann staatliche
Trauung?).

Josef BENEDIKT wurde am 14. (oder 16.) August 1876 in Nemoksht im damaligen Russland,
heute Litauen[1], lebte aber vor der Übersiedlung nach Graz in Boldogasszony/Frauenkirchen im
Bezirk Nezsider/Neusiedl am See (heute Ungarn) und war seit 1908 in Graz Kantor der
Israelitischen Kultusgemeinde.

Regina Benedikt, geb. Goldstein, ca. 1940er Jahre, nach der Flucht in die USA
Regina Benedikt, geb. Goldstein, ca. 1940er Jahre, nach der Flucht in die USA

 

Regina und Josef Benedikt hatten drei Kinder: Elisabeth (zuvor Erzsi/Erszika für ungarisch
Erszebet, geboren am 5.5.1908 noch in Ungarn (bei Köszeg) und die Brüder Leo (19.6.1909) und
Erich (1911), beide bereits mit Geburtsort Graz). Die Familie lebte seit 1908 in Graz und seit 1915
oder 1926[4] am Grieskai 50.

1938 konnte die Familie Visa erlangen und in die USA flüchten. Die Abmeldung beim Meldeamt
erfolgte am 27. Dezember 1938 bei Josef Benedikt mit Vermerk: “Abgemeldet nach: ?“ und bei
Sohn Leo mit „Abgemeldet nach Ungarn“; möglicherweise eine erste Station seiner Flucht in die
USA. (Von Regina und Erich waren keine Meldezettel verfügbar.)
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Familie Benedikt in den USA (ca. 1940er Jahre, Familienarchiv)
Familie Benedikt in den USA (ca. 1940er Jahre, Familienarchiv)

[1] Laut Volkszählung von 1910: Geb. 16. Aug. 1876 in Nemokst, Bezirk Kovne, Russland –
vermutlich heute Nemakščiai bzw. Kauen (deutsch veraltet Kauen, russisch Ковно, weißrussisch
Коўна, polnisch Kowno).

[2] Vermutlich im heutigen Komitat Borsod bei Miskolc.

[3] Laut Volkszählung von 1910: getraut am 10.2.1910 in Sopron. Laut sog.  Judenkataster:
28.3.1906 in Kismarton/Eisenstadt.

[4] Meldezettel im Stadtarchiv: 16.1.1926v – 27.12.1938;
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